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Der Herbst

Das Glänzen der Natur ist höheres Erscheinen,
Wo sich der Tag mit vielen Freuden endet,
Es ist das Jahr, das sich mit Pracht vollendet,
Wo Früchte sich mit frohem Glanz vereinen.

Das Erdenrund ist so geschmückt, und selten lärmet
Der Schall durchs offne Feld, die Sonne wärmet
Den Tag des Herbstes mild, die Felder stehen
Als eine Aussicht weit, die Lüfte wehen.

Die Zweig‘ und Äste durch mit frohem Rauschen,
Wenn schon mit Leere sich die Felder dann vertauschen,
Der ganze Sinn des hellen Bildes lebet
Als wie ein Bild, das goldne Pracht umschwebet.

Friedrich Hölderlin
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Bereitschaftsdienste

11.10. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222

12.10. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222

13.10. Apotheke am Bahnhof, Hainichen 037207/68810

14.10. Ratsapotheke, Mittweida 03727/612035

15.10. Merkur-Apotheke, Mittweida 03727/92958

16.10. Luther-Apotheke, Hainichen 037207/652444

17.10. Rosenapotheke, Mittweida 03727/9699600

18.10. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306

19.10. Sonnen-Apotheke, Mittweida 03727/649867

20.10. Rosen-Apotheke, Hainichen 037207/50500

21.10. Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida 03727/2374

22.10. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306

23.10. Hirsch-Apotheke, Mittweida 03727/94510

24.10. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222

25.10. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222

26.10. Rosen-Apotheke, Hainichen 037207/50500

27.10. Ratsapotheke, Mittweida 03727/612035

Apotheken-Notdienste
Mo. – Fr. 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr

Sa. 12.00 Uhr – 8.00 Uhr, So. 8.00 Uhr – 8.00 Uhr

Apotheken-Notdienste
Sonn- und Feiertagsdienst

in Frankenberg (10.30 – 11.30 Uhr)

13.10. Leo-Apotheke, Frankenberg 037206/887183

20.10. Sonnen-Apotheke, Frankenberg 037206/47051

27.10. Leo-Apotheke, Frankenberg 037206/887183

Kassenärztlicher Notfalldienst

Kostenlose bundesweit geltende
Telefonnummer: 116 117
zur Erfragung der aktuellen Bereitschaften.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
jeweils von 18.00 Uhr bis 6.00 Uhr

11.10. – 18.10. Dr. Schmidt

(nur Kleintiere) Humboldtstraße 18, Frankenberg

Tel. 03 72 06 / 88 09 44 o. 01 72 / 3 60 14 66

Weitere Daten entnehmen Sie bitte den

örtlichen Tageszeitungen.

Notrufnummern

Polizei 110
Feuerwehr, DRK Rettungsdienst und
Ärztl. Notdienst 112
Revier Frankenberg (037206) 5431
KKH Frankenberg (037206) 370
DRK Krankentransport (03731) 19222

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Landkreis Mittelsachsen Tel.: 03727/19292

Wochenenddienste Zahnärzte
Samstag 8 – 11 Uhr, Sonn- u. Feiertag 9 – 11 Uhr

www.zahnaerzte-in-sachsen.de

12.10. – 13.10. Dr. Ludwig � 55119
19.10. – 20.10. ZÄ Steiner � 2342
26.10. – 27.10. ZÄ Wetzig � 889880

13.10. 17.00 Uhr Orgel + „percussion-posaune Leipzig“ St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde

15.10. 17.00 Uhr Abendwanderung Haus der Vereine, Bahnhofstr. 1 Volkssolidarität, Treff Kulturbahnsteig

16.10. 9.00 Uhr 2. „Kindergartenolympiade“ Turnhalle SV Turbine 1948 Frankenberg/Sa. e.V.

16.10. 14.30 Uhr Bingonachmittag Haus der Vereine, Bahnhofstr. 1 Volkssolidarität, Treff Kulturbahnsteig

19.10. 8.00 bis Lehrgang „Lebensrettende Sofortmaßnahmen“ Haus der Vereine, DRK Ortsverein
15.00 Uhr Bahnhofstraße 1

23.10. 14.00 Uhr Tanz mit Günter und Ebs Haus der Vereine, Bahnhofstr. 1 Volkssolidarität, Treff Kulturbahnsteig

25.10. 16.00 Uhr Kindermusical Liebhaberkino „Welt-Theater“ Ev.-Luth. Kirchenbezirk Marienberg

26.10. ab 13.00 Uhr Hoffest am Seidel-Hof Seidel-Hof Monika Seidel + Martina Heller
27.10. ab 11.00 Uhr

27.10. 9.30 Uhr Gottesdienst z. 272. Jubiläum der Kirchweihe St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde

27.10. 15.00 Uhr Kirmes bei selbstgebackenem Kuchen im Bürgerhaus Dittersbach

30.10. Beginn der Wintersaison Mittelalterliche Bergstadt Bleiberg e.V.

31.10. 9.30 Uhr Gottesdienst zum Gedenktag der Reformation St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde

31.10. ab 17.00 Uhr Halloween-Veranstaltung Frankenberg Museum Rittergut

3.11. 14.00 Uhr Stadtführung durch Frankenberg Haus der Vereine Herr Sobotka

5.11. 19.00 Uhr Lesung von Jan-Christoph Hausschild aus Aula Gymnasium Haus II
„Heiner Müller oder das Prinzip Zweifel“,

11.11. 16.30 Uhr Andacht zum Martinstag mit Lampionumzug St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde

11.11. 11.11 Uhr Sessioneröffnung vor dem Rathaus Frankenberger Carnevalsverein e.V.

13.11. 14.00 Uhr Bingo-Nachmittag und Besuch vom Imker Reinhardt’s Landhaus Frau Nollau
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Amtliche Bekanntmachungen

Mitteilungen des Bürgermeisters

Sehr geehrte Damen und Herren,
es hat sich in der Stadt schnell herumge-
sprochen: unser Krankenhaus wird nicht
geschlossen, sondern kann als Gesund-
heitszentrum eine neue Zukunft bekommen.
Das hat der Kreistag am vergangenen Mitt-
woch, dem 25.09.2013, in Freiberg mit sehr
großer Mehrheit beschlossen.
Wie Sie wissen, war ich in den letzten Tagen
vor der entscheidenden Sitzung des Kreis-
tages ziemlich pessimistisch über die Aus-
sichten für unser Krankenhaus. So habe ich
mich auch bei der Demonstration am 24.09.
auf dem Marktplatz geäußert. Es sah
tatsächlich nicht gut aus. Angesichts der
schwierigen finanziellen Lage der Landkreis
Mittweida Krankenhaus gGmbH (LMK) sah
der Geschäftsführer keine andere Lösung
als die Schließung des Standortes Franken-
berg. Intensiv hat die Stadt daran gearbei-
tet, diese Entscheidung abzuwenden. Viele
Schreiben, Telefonate und Gespräche sind
mit den verschiedensten Entscheidungsträ-
gern geführt. Harte Überzeugungsarbeit in
der Sache war erforderlich, um so manche

unzutreffende Behauptung über unseren
Standort und das Krankenhaus auszuräu-
men. Diese Mühe war nicht umsonst.
Der Landkreis beabsichtigt, das Gebäude
der Stadt für 1 EUR zu übertragen, damit die
Stadt die überfällige Sanierung durchführen
kann. Die Sanierung ist Voraussetzung für
die Zukunft des Hauses als Gesundheitszen-
trum. Zum Jahresende wird daher die Innere
Abteilung nach Mittweida verlegt. Nach
Abschluss der Modernisierung wird die LMK
die Innere Abteilung wieder nach Franken-
berg zurückverlegen. Sie bildet dann mit
den Netzwerkpartnern die Basis für das
„Gesundheitszentrum Frankenberg“.
Manche Stimme habe ich in den letzten
Tagen gehört, die Bedenken an diesem Weg
anmelden. Überlegen wir: die LMK wollte
den Standort Frankenberg schließen, nun
haben wir eine Zukunftsperspektive für
„unser“ Krankenhaus erhalten. Diese Chan-
ce sollten wir nutzen und unser Konzept
umsetzen. Diese Möglichkeit eröffnet uns
der Beschluss des Kreistages. Er gibt uns

auch die Garantie, dass die Innere Abteilung
(mit ca. 36 Betten) wieder im Haus angesie-
delt wird. Selbstverständlich müssen wir
solide Verträge mit der LMK schließen und
viele schwierige Fragen klären. Ich sehe das
Ziel insgesamt als realistisch an. Jede
Menge Arbeit liegt vor uns. Doch gemein-
sam mit Ihnen, den Bürgern unserer Stadt,
dem Stadtrat, der Verwaltung und der Woh-
nungsgesellschaft, den Beratern der Stadt,
dem Förderkreis, den verschiedenen Ärzten
und unserer guten Verbindung nach Dres-
den werden wir es schaffen. Für heute
danke ich allen, die der Stadt bis hierher zur
Seite gestanden sind und geholfen haben.
Gemeinsam haben wir uns den Weg in die
Zukunft des Hauses erarbeitet.

Für heute grüße ich Sie sehr herzlich

Thomas Firmenich,
Bürgermeister

aus Frankenberg
Herrn Heinz Köhler zum 76. Geburtstag am 27.09.2013
Herrn Hans-Jürgen Kusche zum 77. Geburtstag am 27.09.2013
Herrn Herbert Preuß zum 80. Geburtstag am 27.09.2013
Herrn Wilfried Schwarz zum 83. Geburtstag am 27.09.2013
Herrn Wolfgang Eichelmann zum 77. Geburtstag am 28.09.2013
Frau Edelgard Jurczyk zum 75. Geburtstag am 28.09.2013
Herrn Werner Naumann zum 93. Geburtstag am 28.09.2013
Frau Gertrud Püffke zum 90. Geburtstag am 29.09.2013
Frau Gerda Ranft zum 87. Geburtstag am 29.09.2013
Frau Anne-Marie Starke zum 93. Geburtstag am 29.09.2013
Herrn Johannes Dorsch zum 88. Geburtstag am 30.09.2013
Herrn Dietrich Fuchs zum 75. Geburtstag am 30.09.2013
Herrn Bringfried Klawonn zum 75. Geburtstag am 30.09.2013
Frau Thea Fiedler zum 75. Geburtstag am 01.10.2013
Frau Emma Löschner zum 76. Geburtstag am 01.10.2013
Frau Helga Pfretzschner zum 80. Geburtstag am 01.10.2013
Frau Elfride Weinhold zum 94. Geburtstag am 01.10.2013
Frau Käthe Feller zum 80. Geburtstag am 02.10.2013
Frau Irmgard Fiedler zum 87. Geburtstag am 02.10.2013
Herrn Dr. Friedrich Oehmichen zum 94. Geburtstag am 02.10.2013
Frau Irmgard Walther zum 81. Geburtstag am 02.10.2013
Herrn Manfred Geißler zum 79. Geburtstag am 03.10.2013
Frau Annemarie Krinitz zum 90. Geburtstag am 03.10.2013
Herrn Eberhard Naumann zum 75. Geburtstag am 03.10.2013
Herrn Rudolf Posselt zum 77. Geburtstag am 03.10.2013
Frau Inge Schmidt zum 80. Geburtstag am 03.10.2013
Frau Eva Baselt zum 82. Geburtstag am 04.10.2013
Frau Annemarie Hantusch zum 77. Geburtstag am 04.10.2013
Frau Ruth Heinze zum 85. Geburtstag am 04.10.2013
Herrn Jürgen Andrä zum 78. Geburtstag am 05.10.2013
Frau Käte Heidrich zum 91. Geburtstag am 05.10.2013
Frau Ingeborg Ohrtmann zum 87. Geburtstag am 05.10.2013

Frau Christa Krause zum 78. Geburtstag am 06.10.2013
Frau Eva Müller zum 78. Geburtstag am 06.10.2013
Herrn Werner Schremer zum 75. Geburtstag am 06.10.2013
Frau Karla Kerber zum 80. Geburtstag am 07.10.2013
Frau Renate Kusche zum 75. Geburtstag am 07.10.2013
Herrn Gerd Schramm zum 83. Geburtstag am 07.10.2013
Frau Ursula Rentzsch zum 80. Geburtstag am 08.10.2013
Herrn Alfred Schulz zum 80. Geburtstag am 08.10.2013
Frau Marianne Heidekrüger zum 75. Geburtstag am 09.10.2013
Frau Hilde Seifert zum 94. Geburtstag am 09.10.2013
Frau Meta Clemens zum 82. Geburtstag am 10.10.2013

Aus Altenhain
Frau Louise Grad zum 94. Geburtstag am 06.10.2013

Aus Dittersbach
Herrn Herbert Ranft zum 83. Geburtstag am 09.10.2013

Aus Mühlbach/Hausdorf
Herrn Heinz Rebeling zum 80. Geburtstag am 29.09.2013
Herrn Gerhard Dippmann zum 82. Geburtstag am 02.10.2013
Frau Ingeburg Köhler zum 87. Geburtstag am 03.10.2013
Frau Edith Uhlig zum 79. Geburtstag am 06.10.2013
Frau Maria Vogelsang zum 85. Geburtstag am 06.10.2013
Frau Gisela Berthel zum 83. Geburtstag am 09.10.2013

Aus Sachsenburg/Irbersdorf
Frau Gerda Nollau zum 89. Geburtstag am 03.10.2013

Aus Langenstriegis
Frau Marianne Kunze zum 94. Geburtstag am 30.09.2013
Herrn Heinz Hunger zum 84. Geburtstag am 08.10.2013

Wir gratulieren nachträglich den Jubilaren
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Standesamtliche NachrichtenStandesamtliche Nachrichten
Geburten:
12.09.2013 Pascal Seidel
25.09.2013 Nele Brauch

Hochzeiten:

06.09.2013 Cindy Rosanelli und Marco Paulenz,
Rosenweg 4, OT Mühlbach, 09669 Frankenberg/Sa.

28.09.2013 Nicole Neubert und Mathias Franke,
Winklerstr.6, 09669 Frankenberg/Sa.

28.09.2013 Ines Römer geb. Krajewski und Mathias Hermann,
Am Mühlberg 28, OT Mühlbach, 09669 Frankenberg/Sa.

Sterbefälle:

24.09.2013
Siegfried Nowack, 80 Jahre, Siedlung Lützelhöhe 6,
09669 Frankenberg/Sa.

Ute Nebe
Leiterin Standesamt

Informationen

Mitteilungen aus der Stadt Frankenberg/Sa.

Ein Yoga-Kurs am Vormittag wird ab Mon-
tag, dem 14. Oktober, von 9.00 bis 10.30
Uhr im Haus der Vereine in Frankenberg
angeboten.
Ausgewählte Übungen dehnen und kräfti-
gen schonend die Muskulatur, stärken das
Herz-Kreislauf-System, wirken günstig auf
das Immunsystem ein und erhalten die
Beweglichkeit bzw. bringen diese zurück.
Spezielle Atem- und Entspannungsübungen
verbessern die Fähigkeit zur Stressbewäl-
tigung im Alltag, fördern das Konzentrati-
onsvermögen und wirken sich positiv auf
Körperwahrnehmung und -empfindung aus.
Weitere Informationen erhalten Sie in der

VHS Mittelsachsen,
Heinrich-Heine-Straße 39,
09648 Mittweida,
Telefon 03727/2612 und
im Internet
www.vhs-mittelsachsen.de

Volkshochschulkurs
in Frankenberg – Yoga am

Vormittag

Frankenberg, Stadt der Bildung – dieser Slogan bedeutet, dass die
Stadt Frankenberg mit verschiedenen Trägern vielfältige Lern- und
Bildungsangebote vorhält.
Nun wird die Stadt auch auf dem privaten Sektor um ein Angebot
reicher. Auf der Äußeren Freiberger Straße 1 eröffnet im Oktober
eine private Sprachschule. Interessierte Bürger können hier in klei-
nem und gemütlichem Rahmen maßgeschneiderte Englischkurse
besuchen.
Für die umliegenden Firmen ist das Kursangebot sicherlich inter-
essant, werden doch die Unterrichtseinheiten speziell auf den
Kenntnisstand und die Fachterminologie der einzelnen Firmen
abgestimmt. Ein Angebot besteht beispielsweise aus einem
sprachlichen Fitnessprogramm für Messebesucher. Schließlich
sollen Ihre Mitarbeiter auf der Messe mehr zu Ihrer Firma sagen
können als „Hällou, mai Nehm is...“
Auch für Schüler aller Klassenstufen mit Bedarf an Nachhilfe im
Fach Englisch ist gedacht. Abgestimmt auf die Stundenpläne, das
Lernpensum und natürlich persönliche Interessen wird Nachhilfe in

kleinen Gruppen (oder einzeln) angeboten. Damit auch der (Lern-)
Spass nicht zu kurz kommt, werden die Inhalte oft spielerisch oder
multimedial dargeboten.
Weitere Sprachdienstleistungen werden mit der professionellen
Übersetzung von (zumeist technischen) Texten aus dem Engli-
schen oder ins Englische, dem Lektorat ihrer Texte und dem Dol-
metschen zwischen den Sprachen angeboten.
Auch Bürgermeister Thomas Firmenich äußerte sich positiv zu der
Initiative. Eine Erweiterung des ohnehin schon beispielhaften Bil-
dungsangebotes in der Stadt könne nie schaden.
Interessierte sind am Samstag, dem 26. Oktober, zwischen 10.00
und 14.00 Uhr herzlich zu einem Tag der offenen Tür in die neuen
Büro- und Schulungsräume auf der Äußeren Freiberger Straße 1
eingeladen. Für Britische Leckereien ist gesorgt.

Weitere Informationen finden Sie unter www.sprache-text-verste-
hen.de

Tobias Fürschke

Eröffnung einer privaten Sprachschule

mit den Ausflügen unserer Bewoh-
ner zum nahe gelegenen Schilfteich.
Eigentlich sollten diese Ausflüge
bereits im Juni stattfinden, doch das
Hochwasser machte uns einen
Strich durch die Rechnung. Am 13.
und 27. September war es nun end-
lich soweit.
Begleitet durch viele Angehörige
und Mitarbeiter wurden unsere
Bewohner per Rollstuhl zum idylli-
schen Schilfteich gefahren. Für
das leibliche Wohl sorgten die
Wirtsleute der frisch renovierten
Gaststätte „Am Schilfteich“. Selbst
gebackene Torte oder knackige
Wiener dienten als Stärkung für den anschlie-
ßenden Spaziergang rund um den Teich.
Ein besonderer Höhepunkt war für die
Heimbewohner aus dem SPH „Am Ritter-
gut“ das Füttern der zahlreichen Enten und
Schwäne mit dem mitgebrachten Brot.
Die letzte Puste und körperliche Kraft wur-
den allen Begleitern beim Rückweg abver-

langt, da dieser nur bergauf führte. In ihrem
Zuhause angekommen hatten die Heimbe-
wohner den Daheimgebliebenen viel Aufre-
gendes zu erzählen.
Das war das schönste Dankeschön an alle
Helfer.

Birgit Dittrich, Verwaltungsangestellte

Im September hat es schließlich doch noch geklappt …
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Mittwoch, 6.11.2013, 19.30 Uhr
Mittelsächsische Philharmonie

Die Mittelsächsische Philharmonie präsentiert
Ihnen ein herbstliches Konzert zum Erwärmen.
Beliebte Ouvertüren, verführerische Operetten-
und Musical-Highlights wurden für Sie zu einem
wunderbaren Konzert zusammengestellt.

Eintritt: VVK 13,00 Euro; AK 15,00 Euro

KARTENVORVERKAUF:
Veranstaltungs- und Kultur GmbH,
Frankenberg/Sa., Markt 15, Frankenberg
(im Rathaus), Tel.: 03 72 06/56 92 515,
E-Mail: ticket@stadtpark-frankenberg.de

Öffnungszeiten:

Mo. 9.00 – 12.00 Uhr u. 13.00 – 15.30 Uhr
Di./Do. 9.00 – 12.00 Uhr u. 13.00 – 17.30 Uhr
Mi./Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag, 17.10.2013, 19.30 Uhr
„Mit dem Wasserwerfer zum Dalai
Lama“ – Diavortrag

Nach Jahren auf See kehrt Mario nach
Deutschland zurück. Der Abenteurer
träumt davon, die Welt über Land zu
erkunden. Mit einem ausrangierten
Wasserwerfer und seiner Sehnsucht
nach Indien, macht er sich auf den Weg
zum Dalai Lama. Mario trifft auf Budd-
histen, die Bungee springen und findet
ein Stupa in den Bergen von Xylokastro.
Dadia’s Wälder zeigen sich von ihrer
tödlichen Seite. Eine wegweisende Bal-
lonfahrt, seltene Schildkröten und ver-
botene Höhlen, diese Reise verspricht
viele Abenteuer. Die Wüste in Iran
scheint endlos. Die Worte eines Zollbe-
amten aus Pakistan berühren und ein
deutscher Professor erklärt, warum er
immer wieder hierher zurückkehrt.
Er besucht einen Seniorlehrer des Dalai
Lama und spricht mit einem Mönch
über seine Flucht aus Tibet. Nach vier
Tagen werden sie überraschend in die
Residenz des Dalai Lama gebeten.

Eintritt: VVK 10,00 Euro; AK 12,00 Euro

STADTPARK AKTUELL
Veranstaltungs- und Kultur GmbH Frankenberg/Sa.

VORSCHAU 2013

Sonntag 13.10.2013 Kinderflimmer-
kiste, 10.00 Uhr – Der arme
Müllerbursche und das Kätzchen

Diese Märchenverfilmung ist der erfolg-
reichste, abendfüllende DEFA-Zeichen-
trickfilm. Fragt Eure Eltern und Großel-
tern danach.
... der jüngste Sohn aber war lustig und
freundlich und errichtete gewissenhaft
alle Arbeit. Er traf eine verzauberte Katze
die ihm helfen wollte, eine Mühle zu
bekommen, wenn er drei Aufgaben löst ...

Mittwoch, 30.10.2013
Frankenberger Kränz´l , 15.00 Uhr
Wezelbacher Musikanten

Vom Schunkelwalzer bis zum Mitter-
nachtstango, vom Oldie bis zum Disco-
Hit, vom langsamen Walzer bis zur
Samba – alles was das Herz und Ohr
begehrt, wird von der Drei-Starke-Män-
ner-Band humorvoll präsentiert!
Nicht zu vergessen sind auch die eige-
nen Titel, mit denen die drei Vollblut-
Musikanten bei zahlreichen Fernseh-
sendungen zu Gast waren. Der schier
unerschöpfliche Vorrat an lustigen
Trinksprüchen tut auch dem Geträn-
keumsatz gut – er steigt – und steigt –
und steigt! Ob jung, ob jung geblieben
oder „alt an Jahren“ – Veranstaltungen
mit den Wezelbachern sind immer
generationsübergreifend.

Eintritt: VVK 6,50 Euro; AK 7,50 Euro

Samstag, 19.10.2013, 19.30 Uhr
Rock im Hammertal: Gipsy und Tacton

Auf geht’s in eine neue Runde zur mitt-
lerweile bewährten Tradition: Rock im
Hammertal! Auch in diesem Jahr heizen
die beiden altbekannten Bands Tacton
und Gipsy ihren Fans so richtig ein.
Dabei bleibt garantiert kein Bein mehr
still, wenn es heißt: Keep on rocking
with „Tacton“, the one and only „Rolling
Stones“ Cover Band und „Gipsy“, die
ehrlichen ‚Handwerker der Rockmusik‘
– seit 1977 ohne Unterbrechung mit
voller Power und Leidenschaft.

VVK 12,00 Euro; AK 14,00 Euro



6

Am Sonntag, dem 20. Oktober, ab 13.00 Uhr lädt das Museum
zum nunmehr 14. Mal zum „Traditionellen Tag des Handwerks im
Erzgebirge“ ein.
Im Mittelpunkt des Nachmittags steht die Zigarrenherstellung. Mit-
glieder der AG Zigarre des Frankenberger Heimatvereines werden
den Besuchern in der Zigarrenmacher-Schauwerkstatt den Werde-
gang in Handarbeit angefertigten Zigarren vom Tabakblatt bis zur
fertigen Zigarre demonstrieren.
Natürlich stehen alle Ausstellungsräume des Museums an diesem
Nachmittag zur Besichtigung offen. Auch hier wird man unter den
Ausstellungsstücken zahlreiche Zeugnisse traditioneller Hand-
werkskunst unserer Vorfahren entdecken.
Mit Kaffee und Kuchen wird für das leibliche Wohl der Schaulusti-
gen gesorgt.

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Donnerstag: 10.00 – 12.30 Uhr u. 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag, Sonnabend und Sonntag: 13.00 – 16.00 Uhr
Besuche und Führungen außerhalb der Öffnungszeiten sowie Geburts-
tags- und Hochzeitsführungen sowie Führungen mit Mäuserich Max
sind telefonisch zu vereinbaren.

Eintritt: 2,00 Euro/ermäßigt: 1,00 Euro
(bei Ausstellungen der Leo-Lessig-KUNST-Stiftung:
Erwachsene: 1,00 Euro, Kinder: frei)

Telefon: 037206/2579 (Museum)
Internet: www.museen-frankenberg.de
E-Mail: museum@frankenberg-sachsen.de

Dana Brode, Fachbereichsleiterin Museen

Museum Rittergut Frankenberg

Meldet Euch rechtzeitig bei:
D. Ewald und E. Nicolai (Soz.-päd.)
037206/887213
St. Bilke (Streetworker), D. Aurich und
M. Künzel (Sozialarbeiter) 037206 /82112

21.10.13
Radtour zum Kinderbauernhof
in Langenstriegis
(Fahrradhelm ist Pflicht!!!)
Treffpunkt: Bahnhofsvorplatz Frankenberg
Zeit: 10.00 – 16.00 Uhr
Unkosten: 5,– EUR (Verpflegung bitte
selbst mitbringen)

22.10.13
Fußballturnier des CJD in

Freiberg
Treffpunkt: Bahnhofsvorplatz

Frankenberg
Zeit: 8.00 – 16.00 Uhr

Unkosten: keine (Verpflegung bitte selber
mitbringen)

23.10.13 bis 24.10.13
Erlebnisbad Freiberg, Übernachtung in
der E.-V.-Schule, Schulgartenprojekt –
(max. 12 Teilnehmer!!!)
Zeit: 15.00 Uhr (23.10.13) –
15.00 Uhr (24.10.13)
Treffpunkt: E.-V.-Oberschule
Unkosten: 15,– EUR (Eintritt,
Fahrtkosten, Verpflegung)

25.10.13
offene Theaterprobe ab 12 Jahre
Treffpunkt: Wartehalle im Haus der
Vereine, Zeit: 13.00 – 18.00 Uhr

28.10.13
Ausflug Dresden
(max. 12 Teilnehmer !!!)
Treffpunkt: Bahnhofs-
vorplatz Frankenberg
Zeit: 10.00 – 19.00 Uhr
Unkosten: 10,– EUR (Fahrtkosten, Verpfle-
gung bitte selber mitbringen)

29.10.13 – 30.10.13
Klettern in der Sächsischen
Schweiz (max. 12 Teilnehmer)
Treffpunkt: Bahnhofsvorplatz
Frankenberg
Zeit: 9.00 Uhr (29.10.13) – 18.00 Uhr
(30.10.13)
Unkosten: 20,– EUR (Fahrtkosten, Unter-
kunft, Verpflegung bitte selber mitbringen)

30.10.13
Besuch Tierpark Rabenstein
bzw. Wildgatter Rabenstein
Treffpunkt: Bahnhofsvorplatz
Frankenberg
Zeit: 10.00 – 16.00 Uhr
Unkosten: 6,– EUR (Eintritt, Fahrtkosten,
Verpflegung bitte selber mitbringen)

Abschließend möchten wir uns nochmals
bei allen bedanken, die uns bei unserem
Abenteuercamp in den Sommerferien so
tatkräftig unterstützt haben.

Herbstferien 21.10. bis 01.11.2013 – Gemeinschaftsprojekt der Schulsozialarbeiter der E.-V.-Schule,
dem Streetworker und dem Kinder- und Jugendclub „Am Bahnhof“

Kirchliche Nachrichten

Gottes Liebe feiern –
Gottesdienste

☺ gleichzeitig Kindergottesdienst
für Kinder ab 4 Jahren, Eltern-Kind-Raum
mit Tonübertragung im Kirchengebäude

Sonntag, 13. Oktober
☺ 9.30 Uhr, St.-Aegidien-Kirche: Posau-

nen-Gottesdienst zur Jahreslosung

Dienstag, 15. Oktober
16.00 Uhr, Seniorenpflegeheim
„Am Rittergut“

Sonntag, 20. Oktober
☺ 9.30 Uhr, St.-Aegidien-Kirche:

Gottesdienst mit Predigt und
Abendmahl

Dienstag, 22. Oktober
15.00 Uhr, Seniorenhaus
„Im Sonnenlicht“

Sonntag, 27. Oktober
☺ 9.30 Uhr, St.-Aegidien-Kirche:

Gottesdienst zum 272. Jubiläum
der Kirchweihe mit Taufe

Evangelisch-Lutherische St.-Aegidien-Kirchgemeinde

Katholische Kirche „St. Antonius“ Humboldtstr. 13
Die Heilige Messe findet jeden Sonntag 8.30 Uhr statt.

Evangelisch-methodistischen
Kirchgemeinde

Kinderstunden bei Familie Weinhold,
in Frankenberg, August-Bebel-Straße 6

• Freitag, 15.11., 16.00 Uhr Kinderstunde
Gemeinderef. Petra Iffland

• Freitag, 29.11., 16.00 Uhr Kinderstunde
Gemeinderef. Petra Iffland

• Freitag, 13.12., 16.00 Uhr Kinderstunde
Gemeinderef. Petra Iffland

Die Gemeinde ist herzlich eingeladen, an
den Gottesdiensten in der Evangelisch-
methodistischen Friedenskirche in Chem-
nitz, Kaßbergstraße 30, teilzunehmen. Sie
beginnen jeden Sonntag 9.30 Uhr.

Sabine Tümpner
Mitarbeiterin im Gemeindebüro
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Aus den Vereinen – kurz notiert

Am 14. September bebte von 16.00 bis
22.00 Uhr der Kinosaal des Welttheaters in
Frankenberg.

17 Tanzformationen und Solokünstler mit
Gesang und Instrument begeisterten am
Nachmittag Freunde, Verwandte und zuge-
reiste Gäste aus der Umgebung und mit
ihrem Können innerhalb von 23 Auftritten.
Für die erste Auflage des Musikevents war
der Nachmittag und Abend ein voller Erfolg.
Mit abwechslungsreichen, spannenden und
rührenden Darbietungen tanzten und san-

gen sich Frankenberger Sängerinnen, ein
Saxophonist und Formationen des SV
Schönbrunn, des TSC Silberschwan Zwick-
au, TSV Dittersbach, Karnevalsverein Fran-
kenberg und viele mehr in die Herzen der
Zuschauer. Den Künstlern wurde so eine
Möglichkeit geboten, den Mut zu fassen, ihr
Können ganz ohne Erfolgsdruck zu zeigen,
Bühnenerfahrung zu sammeln und Spaß
daran zu haben sich zu prasentieren. Die
Bühne des Welttheaters bot mit ihrem

raschen Umbau eine Auftrittsfläche, die es
in Frankenberg so noch nicht gegeben hat.
Auf 5 x 7 m konnten sich die Künstler unter
guten Voraussetzungen vorstellen. Auch die
Akustik im alten Kinosaal ist einzigartig und
für Veranstaltungen dieser Art optimal nutz-
bar. Dank vieler fleißiger Helfer im Hinter-
grund konnte das Geschehen auf der Bühne
in die anliegenden Räumlichkeiten des Blue
Cafés übertragen werden, was bei max. 150
Zuschauerplätzen im Saal die optimale
Lösung war, um alle am Geschehen teilha-
ben lassen zu können. Auch für die anschlie-

ßenden Privatkonzerte der Bands „Oktavist“
aus Oederan und „Back to Insanity“ aus
Frankenberg, bot der Kinosaal eine ideale
Plattform, um sich zu präsentieren und im
Anschluss auszutauschen. So konnte der
TSV Dittersbach in gemeinschaftlicher Arbeit
mit dem Welttheater Frankenberg und dem
Blue Café die Balance zwischen Stan-
dardtanz und Metalmusik finden.

Wir bedanken uns bei
- dem Welttheater Frankenberg und dem

Blue Café (Dirk Weiße) für die fleißige Mit-
hilfe, gute Ratschlage und die Bereitsstel-
lung der Räumlichkeiten

- der Bäckerei Messeg und dem Restaurant
Stenzel, dem Blue Café sowie bei allen
fleißigen Eltern und Oliver Bankert für den

Service und die Sorge um das leibliche
Wohl.

- Mike Linke und Michael Eser für die Orga-
nisation des Bühnenaufbaus

- Roland Porst für seine schützende Hand
über der Organisation und die Moderation

- Mühl-Beschallungen für die technische
Betreuung

- Falk Hietscholt für die musikalische Be-
gleitung

- dem fleißigen Organsisationsteam beste-
hend aus: Susann Rau, Sarah Baldauf,

Nadine Melichar, Mike Gebhardt, Robin
Petzold

- Foto Mohr für die professionellen Fotogra-
fien

- Marcel Losch für die Videoaufzeichnung
- Blumenbindekunst Baldauf für die Dekora-

tion
- den Eigenbetrieb Bildung, Kultur und

Sport und dem Bauhhof der Stadt Fran-
kenberg für die Bereitstellung und den
Aufbau des Umkleidepavillions

- den TSV Dittersbacher Vereinsmitgliedern
für die tolle Zusammenarbeit und Mithilfe.

Vielen Dank für die rege Teilnahme und die
zahlreichen Gäste. Wir hoffen, wir können
euch zur nächsten Auflage des Events wie-
der begrüßen.

Let the Rhythm move your feet – Standardtanz meets Metalband

Kleingartenverein „Lerchengrund“ e.V.
informiert

Alle Mitglieder des Kleingartenverein „Lerchengrund“ e.V. wer-
den gebeten sich am Sonntag, dem 27.10.2013, um 10.00
Uhr in der Gaststätte Wiesengrund Frankenberg zur Mit-
glieder- bzw. Wahlversammlung des Vereins einzufinden. Auf-
grund der Bedeutung einer Mitgliederversammlung macht es
sich erforderlich, dass alle Mitglieder zur Versammlung
erscheinen.

Der Vorstand

Kleingartenverein „Lerchengrund“ e.V. Frankenberg
Tel. 037206/72509 o. 0172/8685450
E-Mail: info@kleingartenverein-lerchengrund.de
Internet: www.kleingartenverein-lerchengrund.de

Frankenberger Gesundheitsforum 2013/2014
am Dienstag, 22.10.2013, 19.00 Uhr in der Caféteria des
Krankenhauses
Thema: „Neues in der Kardiologie“
Herr Dr. med. Dänschel, Facharzt für Innere Medizin/Kardiologie
Ambulantes Herzzentrum Chemnitz
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Egal ob sonniger Frühling, heißer Sommer
oder goldener Herbst, Blutkonserven wer-
den unabhängig von der Jahreszeit in
großer Menge benötigt. Schenken Sie kran-
ken Menschen Hoffnung und nehmen Sie
bitte den nächsten Termin zur Blutspende in
der Nähe Ihres Wohn- oder Arbeitsortes
wahr!
„Blutspende-Neulinge“ sind natürlich eben-
so willkommen wie langjährige treue Spen-
der, denn jede einzelne Blutkonserve hilft
Leben zu retten!

Blut spenden kann man im Alter von 18 bis
70 Jahren (Neuspender bis 65 Jahre). Mitzu-
bringen sind nur der Personalausweis und
der Wille zu helfen. Bei jedem Blutspende-
termin werden die Spender von einem Arzt
und fachlich geschultem
Personal betreut. Kalte
und warme Getränke
sowie ein stärkender
Imbiss stehen kostenfrei
für jeden Spender zur
Verfügung.

Auch in diesem Jahr bedanken wir uns bei
jedem Blutspender wieder mit unserem
beliebten Wandkalender.

Ihr DRK-Blutspendedienst

Die nächste Möglichkeit zur Blutspen-
de besteht am Samstag, dem
16.11.2013, zwischen 08.00 und 12.00
Uhr und am Montag, dem 18.11.2013,
zwischen 14.00 Uhr und 19.00 Uhr im
Haus der Vereine (ehem. Bahnhof)
Frankenberg, Bahnhofstraße 1.

Das letzte Quartal des Jahres ist bereits angebrochen …

Was gibt es im goldenen Oktober?
Eine kleine Erinnerung an unsere Veranstaltung im Rah-
men der Frauenzeit, nämlich die Plauderstunde mit der
Kräuterfee am 16.10.2013, 15.00 Uhr soll unsere Infor-
mationen eröffnen. Wir laden alle handarbeits- und strick-
begeisterten Omis und Muttis zu einem gemeinsamen

gemütlichen Handarbeitsnachmittag ein. Denn Weihnachten steht vor
der Tür und Teddy und Puppen brauchen neue Kleidung. Für einen Kaf-
fee oder Tee können wir auch noch sorgen. Das alles soll am
22.10.2013, 14.00 Uhr in der Frauenbegegnungsstätte stattfinden.
Um unser Angebot noch vielfältiger zu gestalten, hat sich Frau Göh-
zold als Mitglied der dfb-Gruppe Frankenberg bereit erklärt, uns in die
Geheimnisse des Specksteinschleifens einzuweisen. Diese Veranstal-
tung findet in 3 Phasen statt und erfordert einen einmaligen Unkos-
tenbeitrag in Höhe von 6,50 EUR. Der Beginn ist auf den 23.10.2013,
um 14.00 Uhr in der Frauenbegegnungsstätte festgelegt. Damit wir
für alle Veranstaltungen die entsprechenden Planungen vornehmen
können, bitten wir um vorherige Anmeldung, Tel. 037206/70317.

Das Team der Frauenbegegnungsstätte „Eva Becker“

Der Frankenberger Rassekaninchenzüchterverein
informiert:

Der Rassekaninchenzüchterverein S 153 Frankenberg und Umge-
bung e.V. lädt hiermit zur nächsten Vereinsversammlung ein.
Die Versammlung findet am Donnerstag, dem 24. Oktober 2013 in der
Gaststätte „Zum Flachbau“ in Frankenberg statt. Beginn ist 19.30 Uhr
und Ende gegen 21.30 Uhr. Interessierte Kaninchenfreunde sind wie
immer zum Versammlungsbesuch herzlichst eingeladen.

Folgende Tagesordnung ist geplant:
1. Rückschau auf die 15. Kreisjungtierschau in Mittweida
2. Das Abschneiden unseres Vereins zur Hainichener Vergleichsschau
3. Einschätzung unserer Ergebnisse zur 18. Ortsschau in Seifersbach
4. Bericht über die Teilnahme unserer Zuchtfreunde an der

Nordhessenschau in Frankenberg/Eder
5. Gedanken zu unserer durchgeführten Tischbewertung am

29.09.2013
6. Zuchtfragen mit Tierbesprechung
7. Informationen

Erdtel, Vereinsvorsitzender

Eine etwas andere Struktur als bisher werden die nunmehr 17. Kinder-
und Jugendtheatertage im Landkreis Mittelsachsen 2014 haben:
Die Aufführungen sollen an den jeweiligen Einrichtungen selbst statt-
finden, also in den Schulen. Der Theaterpädagoge Daniel Reichelt
wird in die Schulen kommen und mit den Lehrern die nötige Unter-
stützung individuell abstimmen.
Aus diesem Grunde muss die Anzahl der beteiligten Schülergruppen
begrenzt werden; jeweils drei Theatergruppen aus der Region
Döbeln, Freiberg und Mittweida können sich beteiligen. Sobald alle
Gruppen feststehen, werden wir eine gemeinsame Eröffnungsvor-
stellung des Theaters planen, zu der alle Teilnehmer eine Einladung
erhalten. Die Presse wird uns wieder begleiten und Frau Engelmann
von der Mittelsächsischen Kultur gGmbH wird der Ansprechpartner
dafür sein. Gemeinsam werden wir auch wieder workshops in ver-
schiedenen Disziplinen anbieten von Improvisation bis Tanz, von
Gesang bis Fechten.

Zum Abschluss laden wir alle Akteure auf die Seebühne nach Krieb-
stein zur Vorstellung „Undine – die kleine Meerjungfrau“ des Mittel-
sächsischen Theaters ein.
Von der Mittelsächsischen Kultur gGmbH wird ein Flyer zu den Kin-
der- und Jugendtheatertagen erarbeitet sowie die Pressearbeit orga-
nisiert. Neben den Angeboten der Schultheatergruppen wird es auch
wieder Aufführungen des Mittelsächsischen Theaters geben und es
besteht die Möglichkeit, mobile Produktionen fürs Klassenzimmer zu
buchen. Auch die Theaterjugendclubs in Freiberg und das Junge
Theater Döbeln werden wie immer dabei sein.
Theatergruppen, die an den Kinder- und Jugendtheatertagen 2014
teilnehmen möchten, bewerben sich bitte bis zum 04. November
2013 bei Daniel Reichelt (Telefon: 0174/7105463). Bei der Anmel-
dung sollte auch bereits das aufzuführende Stück benannt werden.

Christoph Nieder

Kinder- und Jugendtheatertage 2014: Anmeldung für 2014 hat begonnen

Liebe Bürger der Stadt Frankenberg,
der Tierschutzverein Frankenberg bittet um
Unterstützung bei der Suche eines vermiss-
ten Katers.
Ole hat schwarzes, glänzendes Fell, sein
Unterfell schimmert etwas bräunlich. Das
einjährige Tier trägt ein schwarzes Zecken-
band.
Auf Grund seines jungen Alters ist er noch
recht klein und zierlich. Neugierig und spie-
lerisch entdeckt er seine Welt und ist dabei
sehr zutraulich. Ole wurde zuletzt am
22.09.2013 gesehen. Sein Zuhause ist „Auf
dem Wind“ Ortsausgang Frankenberg,
Richtung Flöha. Sein Revier erstreckt sich

von der Altenhainer Straße bis zum Ortsteil
Mühlbach.

Der Kater wird von seinen Besitzern
schmerzlich vermisst. Hinweise zu mögli-
chen Aufenthaltsverdachten nehmen wir
unter obiger Telefonnummer bzw. per E-Mail
gern entgegen.

Torsten Sanderhoff
Vorstandsmitglied

Winklerstraße 16, 09669 Frankenberg
Bereitschaftstelefon: 0173/8140012
E-Mail:
tierschutzverein.frankenberg@web.de
Kto-Nr.: 173010176, BLZ: 87096124
Volksbank Raiffeisenbank Frankenberg

Tierschutzverein Frankenberg und Umgebung e.V.
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Mitteilungen aus den Ortsteilen

Kirchgemeinde Bockendorf-
Langenstriegis

Wir laden herzlich ein zu unseren
Gottesdiensten

• Sonntag, 13.10.,9.30 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst in
Bockendorf mit den Missionaren
U. u. R. Scherer,
gleichz. Kindergottesdienst,
anschl. Kirchenkaffee

• Sonntag, 20.10., 9.00 Uhr
Kirchweihfestgottesdienst mit
Tauferinnerung in Langenstriegis,
gleichz. Kindergottesdienst

• Sonntag, 27.10., 9.30 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst in
Pappendorf mit Kindergottesdienst

• Mittwoch, 31.10.,14.30 Uhr
Gemeinsamer Reformationsgottes-
dienst in Bockendorf,
gleichz. Kindergottesdienst,
anschl. Kirchenkaffee,
16.30 Uhr Familienprogramm

Ein Highlight in diesem Jahr war der Auftritt
unserer Tanzmäuse und Little Dance Moves
bei der ECOVIS WWS Steuerberatungsge-
sellschaft. Hiermit ein großes Dankeschön
der gesamten Tänzerinnen des TSV Ditters-

bach e.V. an das Team von ECOVIS. Sie
überreichten uns eine Spende von 250,00
EUR für neue Kostüme.

DANKE

Die erste Mannschaft des Langenstriegiser
SV hat am vergangenen Wochenende den
zweiten Punkt in der Tischtenns Bezirks-
klasse geholt. Gegen den Absteiger aus der
2. Bezirksliga TTV 73 Großenhain, welcher
zum Favoritenkreis gehört, hatte man eine
sehr schwere Partie erwartet. Doch der
Spielverlauf war für alle Beteiligten eine
große Überraschung.
Der LSV gewann alle drei Doppel und star-
tete mit einer 3:0 Führung. Auch die erste
Einzelrunde ging mit Siegen durch Dominic
Kunze, Hendrik Haubold, Marcel Zieger und
Philipp Faltin mehrheitlich an die Grün-
Weißen. Die Zuschauer erwarteten bereits
den ersten Heimsieg, der bei der zwi-
schenzeitlichen 7:2 Führung zum greifen
Nah schien. Doch das Blatt wendete sich in

der zweiten Hälfte des Spiels zu Gunsten
der Gäste. Die Nummer 1 bis 5 aus Langen-
striegis verloren allesamt ihre Einzel – Kunze
und Faltin knapp im fünften Satz! Plötzlich
war das Spiel mit 7:7 wieder offen. Markus
Hübner erkämpfte unbeeindruckt davon im
letzten Einzelspiel der Partie mit einem star-
ken 3:0 Sieg den achten Punkt zum sicheren
Unterschied. Wie auch im letzten Punktspiel
gegen die SG Miltitz hatte der LSV mit dem
Entscheidungsdoppel die Chance auf den
Sieg. Doch Kunze/Faltin mussten sich
erneut mit 2:3 Sätzen geschlagen geben
und so trennten sich beide Mannschaften
mit einem Unentschieden.
Mannschaftsführer Marcel Zieger meinte
zum Ergebnis: „Es ist schon ärgerlich nach
so einem Spielverlauf nicht den ersten

Heimsieg zu holen! Andererseits haben wir
vor dem Spiel nicht damit gerechnet gegen
die Großenhainer so deutlich in Führung zu
gehen und sind deshalb froh aus zwei Spie-
len zwei Punkte gesammelt zu haben.“
(Kunze 1,5 / Großer 0,5 / Haubold 1,5 / Zie-
ger 1,5 / Faltin 1,5 / Hübner 1,5).
Die zweite Mannschaft aus Langenstriegis
feierte am Donnerstag, dem 26.09, mit 12:3
einen Kantersieg gegen den SV Eppendorf 2
und rangiert damit auf Platz drei der 1. Kreis-
liga.
In drei Wochen bestreitet die Erste ein Aus-
wärtsspiel gegen den Döbelner SV Vorwärts
4 und ein weiteres Heimspiel gegen den SV
Stahl Coswig. Man darf gespannt sein, wann
der erste Sieg folgt.

Marcel Zieger

Am Samstag, dem 06. Juli 2013, feierten wir
F-Junioren und Bambini-Spieler des TSV
Dittersbach auf dem heimischen Sportplatz
unseren Saisonabschluss. Alle Eltern brach-
ten super leckere Salate mit und wir hatten
davon eine riesige Auswahl zu dem Gegrill-
ten.
Am besten jedoch war das gemeinsame
Fußballspiel mit den
Eltern und die sich
anschließende Wasser-
schlacht, wo wir unsere
Trainer Tina und Mirko
mal so richtig nass
machen konnten.

Außerdem bekam jeder
von uns einen süßen
kleinen Pokal für die Sai-
son und aufbauende
Worte von unserem Trai-
nerteam.

Viele Dank möchte ich
auch im Namen meiner

Mutti an Tina, Mirko und Mario für die mit
uns aufgebrachte Geduld und die schöne
Abschlussfeier sagen.
Ich freue mich auf die neue Saison mit guten
Ergebnissen.

Carl Luis, Spieler

Tischtennis Bezirksklasse: Erneutes Remis gegen Absteiger aus der 2. Bezirksliga

Saisonabschluss beim TSV Dittersbach

FLOHMARKT

Die Mütter vom Krümel-Treff laden alle
Interessenten am 26.10.2013 zum KIN-
DERFLOHMARKT ein. Von 14.00 bis
17.00 Uhr findet man hier gut erhaltene
Baby- bzw. Kinderkleidung und Spiel-
sachen. Natürlich ist für das leibliche
Wohl mit Kaffee und Kuchen gesorgt.
Wir freuen uns sowohl über viele Besu-
che, als auch über Standbetreiber. Wer
etwas verkaufen möchte, wendet sich
vertrauensvoll an Susi Schellenberger
0173-8858203 oder Festnetz 037206-
889944. Veranstaltungsort ist die Max-
Kästner-Straße 19, 09669 Frankenberg
in den Räumen von allthera, Praxis für
Ergotherapie und Logopädie. (Standge-
bühr wird keine erhoben!)

Thomas Polster

Tänzerinnen vom TSV Dittersbach e.V. erhalten großzügige Spende
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optiker puchta Markt 17
Frankenberg

gültig bis 
30.11.2013Gutschein für

einen Hörtest

WWW.SPRACHE-TEXT-VERSTEHEN.DE
Übersetzungen - Englischkurse - Lektorat - Nachhilfe - Dolmetschen

Tag der offenen Tür in den neuen Büro- und

Schulungsräumen

am 26. Oktober 2013 ab 10:00 Uhr

TOBIAS FÜRSCHKE
Äußere Freiberger Straße 1, Frankenberg

Telefon: 037206 568551 E-mail: fuerschke@arcor.de
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www.autodienst-wagler.de
M. Schmotz & K. Schweda GbR
Hausdorfer Str. 16 · Frankenberg/OT Mühlbach 
Tel. 037206 /4143

IHR WEBASTO-PARTNER IN FRANKENBERG

kompetent
freundlich

frei

Freuen Sie sich auf den Winter.
Mit einer Webasto Standheizung. 
www.standheizung.de

Freuen Sie sich auf dedenn WiWiWiWi tntnterer.

„Eis kratzen ist
Schnee von gestern.”

Roberto Grafe
Elektromaschinen & Anlagenbau
Wasser- & Abwassertechnik
Meltzerstraße 5 · 09669 Frankenberg

• Pumpentechnik
• Sonderanlagenbau

• Elektromaschinen
• Steuerungstechnik

Tel.: 03 72 06 - 89 34 50
Fax: 03 72 06 - 89 34 51
Mobil: 01 72 - 5 92 32 18
grafe.service@t-online.de
www.grafe-anlagen.de

Wir sind Ihr Partner in der Region zum Thema Kleinkläranlagen, Elektrowerkzeuge, Pumpen u.a.

Wirtschaftliche

Praxislösungen!

Gerda und Horst:
„Wir haben schon viel erlebt.
Aber malermatthes hat alle
Versprechen eingehalten!
Pünktlich, freundlich, sauber.
malermatthes können wir
Ihnen bestens empfehlen. Wir 
sind total begeistert.
Einfach toll!“

 !!"!# % &'("!)'*+$, -./"0"1 , 2'(345"!$, 2.66.5"!5788'!9

 !" $%!&'"()*%+,' -. / 01231#4'5'".+67".+,'+(8'9+
:';<= 0>?>@A#>30 / www.malermatthes.de

Spates Gluck!

Schlachthofkla
use Schlachthofstraße 4

09669 Frankenberg
Ramona Münch

Tel.: 03 72 06 -88 33 87
Funk: 01 76 -78384569

Öffnungszeiten:
Mi. – Fr. ab 17.00 Uhr

Sa. ab 15.00 Uhr
So. ab 10.00 Uhr

Familienfeiern sind auch 
außerhalb der normalen 
Öffnungszeiten möglich.

» Gaststube
» Biergarten mit Kamin
 jetzt auch mit Spielplatz

» Partyservice
» Grillfeste und Familienfeiern

Speisekarte mit leckeren traditionellen Gerichten

Schloßstraße 32 · 09669 Frankenberg
Tel. (03 72 06) 23 83 · Fax (03 72 06) 8 83 17

E-Mail: gardinenbohla@aol.com

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr, Sa. 9 – 12 Uhr

Neu ab Mitte Oktober im Angebot:Neu ab Mitte Oktober im Angebot:

» Weihnachtsware Weihnachtsware
eingetroffen!eingetroffen!

» Servietten der Firma
Home-Fashion

» Waschbare
Fußmatten der
Fa. Kleen-Tex in
versch. Farben
und Designs


